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Wissen Sie, wie genau die Firma RAST KAFFEE entstanden 

ist? In dieser und den nächsten Newsletter-Ausgaben 

gewähren wir Ihnen spannende Einblicke in die Geschichte 

der Familie Rast. Wer möchte, kann die gesamte 

Familiengeschichte in Buchform ab Juli 2018 bei uns für Fr. 

22.00 bestellen.  

 

Gelfingen am Baldeggersee, Ostern 1918: Xaver Rast sitzt 

mit seiner Verlobten Anna Abt unter einem Apfelbaum im 

Garten ihrer Familie. Voller Zuversicht schmieden sie 

Pläne: Sie möchten heiraten und einen 

Kolonialwarenladen eröffnen. In heiterer Stimmung 

begeben sich die beiden ins Bauernhaus von Annas Eltern. 

Dort wollen sie mit dem Vater ihr Vorhaben besprechen. 

 

Wie Josef Abt wohl reagiert hat? Auf den ersten Blick 

scheint es abwegig, in solchen Zeiten ein Geschäft zu 

eröffnen: Seit bald vier Jahren diktiert der Erste Weltkrieg 

den Lauf der Geschichte. Die Schweiz befindet sich im 

Würgegriff der kriegsführenden Staaten. Zehntausende 

Soldaten stehen an der Grenze und erhalten dafür 

praktisch keine Entschädigung. Massive Einschränkungen 

im Handelsverkehr und die Rationierung verteuern das 

Leben. Ärmere Familien geraten in Not. In den Städten 

protestieren die Arbeiter für eine bessere 

Lebensmittelversorgung, höhere Löhne und kürzere 

Arbeitszeiten. Mangelernährung und Erschöpfung tragen 

dazu bei, dass die Spanische Grippe auch hierzulande 

grassiert. 25‘000 Menschen sterben an ihren Folgen, 

weltweit sind es mehrere Millionen.  

 

1887 geboren, ist Xaver Rast zum Ende des Ersten 

Weltkriegs bereits 31 Jahre alt. Welche Tätigkeit er als 

junger Mann ausübt, ist ungewiss. Spuren seines Wirkens 

finden sich indes erst, nachdem Anna Abt in sein Leben 

tritt. Die Bauerntochter aus Gelfingen hat am 19. August 

1896 das Licht der Welt erblickt. Xaver Rast verlobt sich im 

Frühjahr 1918 mit der 21-Jährigen. Das Paar lässt sich von 

den schwierigen Umständen nicht abhalten, eine 

gemeinsame Zukunft zu wagen. Dies dürfte den Vater der 

Braut, Josef Abt, überzeugt haben – er stimmt der 

Hochzeit zu. Josef Abt selbst hat es vom einfachen 

Bauernbuben zum wohlhabenden Landwirt und Fachmann 

im Obstbau gebracht. 1902 ist er Mitbegründer der 

luzernischen Obstverwertungsgenossenschaft und macht 

sie als Geschäftsführer regional bekannt. Als spätere 

«Granador» geht sie schliesslich in der «Ramseier Suisse 

AG» auf. Anna ist Josef Abts achtes von zehn Kindern, und 

er möchte sie gut versorgt wissen. Möglicherweise bringt 

sein künftiger Schwiegersohn Xaver Geld in die Ehe ein. 

Zumindest taucht in seinem Nachlass ein Konto mit einer 

Summe von 30‘000 Franken auf, deklariert als 

«Mannesgut». 

 

Wann genau Xaver Rast sein Geschäft eröffnet, ist nicht 

bekannt. Offensichtlich startet er im Sommer mit dem 

Einrichten des Magazins und dem Verkauf: Ab Mai 1918 

gehen nämlich an seinem Wohnsitz in Ebikon die ersten 

Rechnungen ein, unter anderem für 200 Körbchen mit 

Beeren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BUCH: KAFFEE ALS PASSION: 100 JAHRE FAMILIENTRADI-

TION RAST 

Dr. Bernhard Ruetz, der Autor, hat die Familienhistorie mit 

viel Charme und einem Blick für die spannenden Details 

zusammengefasst. Das Buch kann ab Juli 2018 für Fr. 22.00 

bei uns bestellt werden. Eine E-Mail mit Angabe der Rech-

nungs- und Lieferanschrift an info@rast.ch genügt. 
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100 JAHRE FAMILIENTRADITION -  
ALLES BEGANN MIT 200 KÖRBCHEN VOLL BEEREN 


